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1. Tag: (17.03.2017) 
16:00 Uhr Abfahrt mit dem Bus in Nürnberg. 
 
2. Tag: (18.03.2017) 
Mittags Ankunft in Sarajevo. Stadtführung und Treffen mit Pfarrer Christof Ziemer 
der interreligiösen Organisation »Abraham«. 
 
3. Tag: (19.03.2017) 
Treffen mit Dr. Eli Tauber im Museum der Alten Synagoge. Dort Einführung in die 
jüdische Geschichte in Bosnien-Herzegowina. Besuch der Synagoge und Vortrag über 
die interreligiösen Beziehungen aus jüdischer Perspektive. Anschließend Besuch des 
bosnisch-herzegowinischen Nationalmuseums und Besichtigung der Sarajevo Hag-
gadah. 
 
4. Tag: (20.03.2017) 
Treffen mit Dr. Asim Zubcevic und Studierenden der Fakultät für Islamwissenschaften 
in Sarajevo, der ältesten Europas. Gemeinsames Seminar zum Thema »Europäischer 
Islam«. Anschließend Treffen mit Vertretern des Bürgervereins »Progres«. 
 
5. Tag: (21.03.2017) 
Begegnung mit der Serbisch-Orthodoxen Kirche (in Planung). Abends Gebet und mit 
anschließendes Abendessen und Gesprächen, auf Einladung von Prof. Dr. Mile Babic 
von der Römisch-katholischen Fakultät des Franziskanerordens. 
 
6. Tag: (22.03.2017) 
Fahrt nach Srebrenica und Gespräch mit Frauen der Organisation »Mütter von Sre-
brenica«. 
 
7. Tag: (23.03.2017) 
Mit dem Bus geht es nach Zenica, wo wir den Verein »Medica Mondiale« besuchen 
und dort mehr erfahren über die Hilfe für Frauen, die Kriegsverbrechen erlitten ha-
ben. Von dort aus geht es nach Jajce. Dort Stadtführung und Treffen mit Herrn Agic, 
Leiter eines lokalen interreligiösen Jugendprojektes. 
 
8. Tag: (24.03.2017) 
Wir fahren weiter nach Mostar. In der Altstadt Besichtigung der berühmten Brücke, 
die nach dem Krieg wiederaufgebaut wurde und Besuch einer Moschee, wo es die 
Möglichkeit gibt, ein muslimisches Gebet mitzuerleben. Anschließend Weiterfahrt 
nach Stolac, wo wir von Dr. Robinson einen Vortrag über den Bogumilenmythos 
erhalten. Rückfahrt nach Sarajevo. 
 
9. Tag: (25.03.2016) 
Wir besichtigen den »Tunnel der Hoffnung« in Sarajevo. Um 17:00 Uhr Abreise mit 
dem Bus zurück nach Deutschland. 
 
10. Tag: (26.03.2017) 
Ankunft in Nürnberg gegen 10:10 Uhr. 

MMooddaalliittäätteenn  
 
 
Reiseleitung: Die Leitung liegt in den Händen von Prof. Dr. Heike Walz, Lehrstuhl 
für Interkulturelle Theologie und Religionswissenschaft an der Augustana-
Hochschule Neuendettelsau und ihrer Assistentin Pfarrerin Stefanie Kleierl. Der 
Islam-Beauftragte der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, Pfarrer Dr. Rainer Oechslen, 
ein Kenner von Bosnien-Herzegowina, wird uns begleiten. 
 
Das Vorbereitungsseminar befasst sich mit der Geschichte und Politik in Bosnien-
Herzegowina, den Religionen, Kirchen und interreligiösen Beziehungen sowie den 
Folgen des Bosnien-Kriegs.   
 
Voraussetzungen: Seminar und Reise werden für Studierende aller Semester ein-
schließlich der Pfarrverwalterausbildung angeboten. Vorausgesetzt wird ein Inte-
resse an Religionsgeschichte, an gesellschaftlichen und politischen Fragen von 
Bosnien-Herzegowina sowie an zwischenmenschlicher Begegnung über kulturelle 
Grenzen hinweg. Die Teilnahme an der Studienreise setzt den Besuch und die Mit-
arbeit in den vorbereitenden Blockseminaren voraus, die vom 25.–27. November 
2016 und 27.–29. Januar 2017 im Hörsaal 2 (Seminargebäude) der Augustana-Hoch-
schule Neuendettelsau stattfinden. Der Besuch der Blockseminare ist auch unab-
hängig von der Teilnahme an der Reise möglich. 
 
Modularisierung und Prüfungsleistungen: Die Lehrveranstaltung wird mit 2 SWS 
und 2 LP für das Seminar und 3 SWS und 4 LP für die Reise im Modul Interkulturel-
le Theologie angerechnet. Es kann eine vorgezogene mündliche Zwischenprü-
fungsleistung in Ersatz eines exegetischen Faches erbracht werden. Seminar und 
Reise können auch ohne die genannten Abschlüsse besucht werden. Erwartet 
werden eine aktive Mitarbeit und die Übernahme von Referaten bzw. For-
schungsaufträgen. 
 
Anmeldung: Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 15 begrenzt. Anmeldungen wer-
den in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 
Verbindliche Anmeldungen müssen bis zum 23.11.2016 mit ausgefülltem Anmel-
deformular im Lehrstuhlsekretariat bei Frau Petra Anna Götz abgegeben werden. 
Rückfragen bitte per Email an: petra-anna-goetz@augustana.de. 
 
Reisepreis: Die Reise kostet voraussichtlich 400 Euro und umfasst Busfahrt, Un-
terbringung und Teilverpflegung. Abhängig von der Bezuschussung können weite-
re Kosten dazukommen.  
Die Zahlung muss bis 15.01.2017 erfolgen. Konto der Augustana-Hochschule: IBAN 
»DE02765500000760700450«, BIC: »BYLADEM1ANS« (Stichwort: »Bosnien«). 
 
 

Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird empfohlen. 
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Name:  ...................................................................................................  

Anschrift:  ...................................................................................................  

  ...................................................................................................  

  ...................................................................................................  

Telefon:   ...................................................................................................  

Handy:  ...................................................................................................  

Email:  ...................................................................................................  

Personal- 
ausweis-Nr.:  ...................................................................................................  

gültig bis:  ...................................................................................................  

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zu den vorbereitenden Blockseminaren  
(25.–27.11.2016 und 27.–29.01.2017)  und zur Studienreise nach Bosnien-
Herzegowina (17.–26.03.2017) an. 
 
  Ich werde den Reisepreis von 400,– Euro bis zum 15.01.2017 überweisen. 
 
 Ich bin bereit, ein Referat zu halten bzw. einen Forschungsauftrag zu über-

nehmen. 

 

Ort, Datum:  ...................................................................................................  

 

Unterschrift:  ...................................................................................................  
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